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Buch-Beschreibung 
Sehr vieles wird in der Klimatologie richtig dargestellt. So zum Beispiel die Beobachtung, dass mit 
steigendem CO2 durch   ! Strahlungsvorgänge ! eine Erderwärmung erfolgt. Leider wird ein noch 
effizienteres Phänomen in der Atmosphäre, die „Konvektion“, die bei mehr CO2 eine Abkühlung zur Folge 
hat, verschwiegen. (Warme Luft steigt! Die gleichen Moleküle, die sich durch Strahlung erwärmt haben, 
transportieren die Wärme durch Konvektion in den Weltraum. Das hat bisher niemand schlüssig 
berechnet, „Treibhauseffekt“ mit all seinen Komponenten somit unbewiesen). So fallen dem kritisch 
denkenden Menschen viele solche Fälle von "Verschweigen" auf. Verschweigen von Solaraktivitäten 
durch Vorschieben einer Solarkonstante, Verschweigen Milankowic-Zyklen (kosmische Zyklen), 
Verschweigen erdgeschichtlich alarmierender CO2-Abnahme in der letzten halben Milliarde von  Jahren 
und dies  beängstigend gegen Null tendierend. Verschweigen der mittelalterlichen Warmzeit (-Hockey-
Stix-Modell), Anwendung zu kurzer Korrelations-Zeiten beim Beurteilen CO2- und Temperatur-Anstieg 
(..ist nur eine Scheinkorrelation). Verschweigen der Tatsache, dass vor der Verbrennung fossiler 
Energieträger  mehr CO2 von den Pflanzen zur Produktion des Sauerstoffes aus der Atmosphäre entfernt 
wird, als wir bei der Verbrennung ausstossen. Also das CO2 ist nicht „zusätzlich“ in die Atmosphäre 
gelangt, sondern nur unvollständig zurückgeführt worden.  

Die Temperatur auf dieser Erde macht, was sie will, gesteuert von kosmischen Vorgängen, seit Milliarden 
von Jahren. CO2 hat geringere Auswirkungen auf die Temperatur, als allgemein angenommen; siehe 
oben, Konvektion! Wir beobachten immense Einflüsse von Wirtschaft und Politik auf die Diskussion!  

Und das Wichtigste: Wenn es durch die kosmischen Vorgänge wieder einmal etwas kühler wird, wie seit 
Millionen von Jahren auch, wird CO2 in den Meeren wieder verschwinden, - zu wenig CO2 wird zu 
gravierenden Folgen für Pflanzen und schlussendlich die Tierwelt und den Menschen führen.  

CO2-Reduktion ist also Selbstmord! 

Können wir uns die Arroganz leisten, nur die uns gerade gut ins Klimatologie-Konzept passenden 
naturwissenschaftlichen Vorgänge in unsere Betrachtungen einzubeziehen?  
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Wir sind auf dem Holzweg! Dieses Buch soll die Diskussion dieser Themen zusammenfassen. Es soll 

hinterfragen, weshalb die einen "die Guten" sind und die anderen "Klimawandel-Lügner". Die Aussage 

„Die Wissenschaft ist sich einig“, ist wissenschaftlich gesehen absolut irrelevant! Reicht die zweifelhafte 

Aussage, die Wissenschaft sei sich einig schon, um eine fast religiöse Einstellung beim Klimawandel 

einzunehmen?  

 

Autor: Christian Gerber-Kurz, Kanton Bern, Schweiz. 1951. Beruflich Kontakte: zuerst Landwirtschaft. Später Medizin- 

Laborant in allg. med. Laboratorien und in Mikrobiologie. Im Sonderabfallbereich: Chemikalien-Entsorgungswege 

bestimmen, zuletzt Betriebsleiter. Eigene GmbH für Sonderabfall-Beratung und Schulungen. Interessiert an 

naturwissenschaftlichen Themen. (z.B. Klima), im Besonderen Interesse an astronomischen Themen sowie 

Quantenmechanik. Kritisch gegenüber nicht reflektierten Behauptungen des Main Streams. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da mein Buch im „Selbstverlag“ herausgekommen ist, bin ich  auch selber für Werbung zuständig. Ich 

möchte Euch also bitten, die Information, dass dieses Buch herausgekommen ist, an Eure Verwandten, 

Bekannten oder Arbeitskollegen etc. möglichst zahlreich weiterzugeben und bedanke mich dafür bei 

Euch.    

Das Buch ist in elektronischer Form, als e-book erhältlich oder als   Taschenbuch.  Es ist zu finden in vielen 

gängigen Plattformen wie Tolino, Weltbild, Orellfüssli usw. In Buchhandlungen wahrscheinlich nicht auf Lager, es 

ist aber auf der „Liste der bestellbaren Bücher“.  Das Taschenbuch wird nur bei Bestellungen gedruckt, um nicht 

grosse Vorräte haben zu müssen („on demand“), wird aber nach wenigen Tagen geliefert; (ich selber habe keine 

Bücher zum Versand auf Lager). 

Ihr könnt es zuerst auch googeln:  Wenn Ihr  „Klimawandel die differenzierte Sichtweise“ eingebt, müsste es zu 

finden sein. (Bei e-book und Taschenbuch ist das Cover nicht ganz identisch). 
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Klimawandel,                                        

die differenzierte Sichtweise.           
Das CO2 scheint für die Temperaturentwicklung weit 

weniger wichtig als immer behauptet,(warme Luft steigt!),  

wohl aber wichtig für das Überleben der Pflanzen und 

somit aller Lebewesen. Wir sägen momentan mit 

unseren Bestrebungen, das CO2 zu reduzieren, an dem 

Ast, auf dem wir sitzen. Fatal.  

Verschweigen von Solaraktivitäten  (Vorschieben einer 

Solarkonstante), Verschweigen der Milankowic-Zyklen, 

Verschweigen erdgeschichtlich alarmierender CO2-

Abnahme,  Verschweigen von Mechanismen in der 

Atmosphäre (wie Konvektionsvorgänge und Enthalpie bei 

Wassertropfen), Verschweigen der mittelalterlichen 

Warmzeit im Hockey-Stix-Modell, Anwendung zu kurzer 

Zeiträume für Korrelations-Behauptungen (CO2-und 

Temperatur-Anstieg)  Verschweigen der immensen 

Entnahme von CO2 durch die Pflanzen für O2-

Produktion für Verbrennung fossiler Energie:   

Trotz alledem:                                                      

Die Temperatur auf dieser Erde macht, was sie 

will, gesteuert von kosmischen Vorgängen, seit 

Milliarden von Jahren.  

                                     Und alle meinen es gut    
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